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C Städte- und GemeindebundNordrhein-Westfalen

Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln Der Vorsitzende

An die Mitglieder des Bürgermeister Johannes Maubach,
Städte- und Gemeindebundes Odenthal

Nordrhein-Westfalen

im Regierungsbezirk Köln Telefon: 02202/710-100
Telefax: 02202/710-190

16. Oktober 2008

| 70. Sitzung der Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln am 11. Dezember 2008
in Lindlar

Sehr geehrte Damen und Herren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister,

hiermit laden wir Sie recht herzlich zur nächsten Tagung der Arbeitsgemeinschaft für den
Regierungsbezirk Köln im Städte- und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen ein.

Die Tagung findet statt am

| Donnerstag, dem 11. Dezember 2008,

- 10.30 Uhr -

im Kulturzentrum Lindlar (Schulzentrum),
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6, 51789 Lindlar.

Eine Anfahrtskizze ist als Anlage beigefügt. Parkmöglichkeiten befinden sich in unmittelba-
rer Nähe (s. Anlage).

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung |

2. Grußwort des Bürgermeisters der Gemeinde Lindlar, Dr. Hermann-Josef Tebroke

| 3. Aktuelles zum kommunalen Haushaltsrecht

BE: Regierungspräsident Hans-Peter Lindlar, Bezirksregierung Köln

4. Klimaschutz in Städten und Gemeinden

BE: Beigeordneter Stephan Keller, StGB NRW

5. Aktuelles aus Düsseldorf

BE: Beigeordneter Claus Hamacher, StGB NRW

6. Finanzmarktkrise und Auswirkungen auf die Kommunen und die Sparkassen
BE: Vorstandsvorsitzender Alexander Wüerst, Kreissparkasse Köln
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7. Erfahrungsaustausch

8. Verschiedenes

Nach den Vorträgenbesteht jeweils die Möglichkeit zur Aussprache.

Die Tagung soll um 12.30 Uhr beendet sein.

Inhaltlicher Schwerpunkt der Tagung werden die Themen sein, die im Jahr 2009 eine her-
vorgehobene Bedeutung für die Städte und Gemeinden einnehmen werden. Hierzu gehö-
ren zum einen die Entwicklung der kommunalen Finanzen, auch vor dem Hintergrund der
Weiterentwicklung des kommunalen Finanzausgleichs, des sog. Lenk-Gutachtens zur Höhe
des kommunalen Solidarbeitrags und der Reform des Sparkassengesetzes. Ein weiterer
Schwerpunkt wird der kommunale Klimaschutz sein.

Zu dem besonders aktuellen Thema der Finanzmarktkrise und deren Auswirkung auf die

Kommunen und die Sparkassen konnte Vorstandsvorsitzender Alexander Wüerst,
Kreissparkasse Köln, als Referent gewonnen werden.

Für die Vorbesprechungen der politischen Gruppierungen stehen entsprechend ausge-
schilderte Räumlichkeiten zur Verfügung:

CDU Kulturzentrum (Tagungsraum) Beginn: 10.00 Uhr
SPD Mensa „Snack 96“ Beginn: 9.30 Uhr
FDP R 136 (Schüleraufenthaltsraum „leise‘) Beginn: 9.30 Uhr
Bündnis 90/Grüne R 135 (Schüleraufenthaltsraum „laut“) Beginn: 9.30 Uhr
Freie Wählergemeinschaft R121c (Trainings-/Besprechungsraum) Beginn: 9.30 Uhr

Die beigefügten Mehranfertigungen der Einladungen bitte ich möglichst umgehend allen
im Rat vertretenen Fraktionen weiterzugeben, damit auch die ehrenamtlich im kommu-
nalpolitischen Bereich Engagierten an diesem Informationsaustausch teilnehmen können.
Zur Gewährleistung eines reibungslosen organisatorischen Tagungsablaufs wäre es hilf-
reich, wenn Sie auf den beiliegenden Anmeldeformularen angeben könnten, mit wie vielen
Personen Sie an der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft teilnehmen werden.

Die Lage des Sitzungsortes können Sie der beigefügten Anreisebeschreibung entnehmen.

Ich wünsche schon jetzt eine gute Anreise und hoffe auf einen erfolgreichen Verlauf der
Tagung.

Mit freundliche brüßen
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